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B 4.33 Hannover, den 04.10.85 

Laborbericht 

------------
Untersuchungen von Gasproben aus der Grube Konrad 

Einsender: B 2.22 
Abt. Nr. : 38 488, 38 S07, 38 519 

Einleitung 

Das Gebiet des ~lten Erzbergwerkes Konrad wird zur Zeit 
ober- und untertägig auf seine mögliche Eignung zur End
lagerung radioaktiver Abfälle untersucht. Beim Vortrieb von 
untertägigen Erkundungsstrecken wurden auf der 1000 m -
Sohle an den örtern 300 und 410 N gasführende Kluftwässer 
angefahren. 

Datenbasis 

Grundlage des vorliegenden Berichtes sind Analysen von 7 
Gasen aus dem Grubengebäude der Schachtanlage Konrad 
(s.Tab. l); drei Proben wurden am Ort 300, vier Proben am 
Ort 410 N entnommen. Es handelt sich bei den Proben um 
Entlösungsgase aus Kluftwässern bzw. um Luftproben aus dem 
Grubengebäude; eine entsprechende Probenkennzeichnung ist in 
Tab. l gegeben. 



Methodik 

Die durch 8 2.22 •ngelieferten Gasproben wurden 9as
c~ch und massenspektrometriach unt•r•ucht 
-------- 1983). 

Die Gaszusammensetzung ist in Vol\ angegeben. Die Isotopen
verhältnisse sind als d-Wert ausgedrückt: 

R 
Probe 

dR • (------------ -l) • 1000 (o/oo) 
R 
Standard 

Rist das 13C/12C - bzw. das D/H - I&o topenverhältnis. Die 
dl3C-Werte werden auf den PDB-Standard (CRAIG, 1957), die 
dO-Werte auf den SHOW-Standard (CRAIG, 1961) bezogen. 

Die Gasverhältnisse errechnen sich aus der volumetrischen 
Gaszusammensetzung. Folgende Abkürzungen wurden gewählt: 
Cl• Methan, C2 • Äthan, usw.; sucn •Cl+ C2 + C3 + C4. 

Ergebnisse und Diskussion 

Die beiden Luftproben aus dem Grubengebäude, - die 
Proben wurden genommen, um die Konzentration der aus den 
Kluftwässern entweichenden Gase in der Luft zu ermitteln-, 
enthielten Kohlenwasserstoffkonzentrationen unterhalb der 
Meßgrenze für KW in den verwendeten Apparaturen; die 
C02-Gehalte (s. Tab. l) lagen in einer fUr Luft normalen 
Konzentration vor. 

Drei der fünf Entlösungsgase, zwei Proben von Ort 300 und 
eine Probe von Ort 410 N, enthielten KW in ausreichender 
Menge für eine isotopengeochemische Analyse. Diese Gase 
bestanden hauptsächlich aus Luft, Kohlendioxid und Methan; 
Äthan wurde in geringen Konzentrationen (<0.5 Vol\) 
festgestellt. 
Die beiden Proben von Ort 300 haben wesentlich höhere An
teile von Cl , C2 und C02 im Gas als die Probe von Ort 410 N 
(s.Tab. l). Dennoch sind alle drei Gase aufgrund ihrer Gas
zusammensetzungen und Isotopenverhältnisse genetisch nahezu 
identisch. 



Im Genese - Diagramm (Abb. 1, nach -1978) liegen alle 
drei Proben dicht beeinander, nahe einer Nischungslinie 
zwischen bakteriellen und thermischen KW im Bereich des 
ölfensters. Aus der Lage im Diagr•mm ist abzuleiten, d•8 die 
Anteil• von bakteriell produziert•m Methan eindeuti9 
überwiegen. 
Abb. 2 (aus 1985), in der neben den 
Kohlenstoff- die Wasserstoff-Isotopenverhältnisse von Methan 
berücksichtigt sind, bestätigt den Misch-Charakter der 
untersuchten KW; es deutet sich eine Mischung von 
Fermentations-Methan mit thermischen KW an. Die genetische 
Ansprache des bakteriell produzierten Cl wird durch ent
sprechende dl3CO2-Werte gestützt. 

Neben der genetischen Ansprache ist es möglich, aus 
C-Isotopenverhältnissen Rückschlüsse auf die Re i fe se i nes 
produzierenden Muttergesteins zu ziehen. Da dl3Cl-Werte 
durch Zumischung (s.o.) oder auch durch bakteriellen Abbau 
(Oxidation} wesentlich verändert werden können, empfiehlt es 
sich, für eine Reifeansprache auf die C-Isotopenverhältnisse 
der wenig~n höheren Homologe C2 und C3 ausz u
weichen(~ 1984). 

Da nach (1984) das 
- • - 1 · a I • • • ' Rotlieg ufliegt, kann 

man terrestr. Muttergesteine als Zulieferer für Kohlegase 
(-1968) wohl vernachlässigen. Wenn es sich also um ein 
marin abgelagertes Muttergestein handelt, weisen im 
vorliegenden Fall die gemessenen dl3C2-Werte auf eine Reife 
von 1.5 \ Ro für das Muttergeste i n der thermischen KW. 
Dieser Reifegrad lä8t sich allerdings schwer für die 
möglichen Zechstein - Muttergesteine Tl und Ca2 vorstellen , 
wenn man von der gemessenen Reife von 0.4 \ Ro im Dogger be i 
1000 min der Bo hrung Konrad 101 ( 1985) auf die 2 -
Basis bei e t wa 2600 m (lt. Auskunft -■■> 
extrapoliert. Eventuell liefert die geologische Situation 
eine Erklärung für derart hochinkohlte Zechstein -

-

bl en: Das Gebiet der Grube Konrad liegt lt. 
an der tiefen S-Flanke einer bis l ang nicht 

s n, von Neustadt bis zum Elm verlaufenden 
Inversionsstruktur: Hinweise auf die Struktur sind 
mö glicherweise die positiven Bouguer - Anomalien von 
Neustadt und Thönse ( 1983). Die Struktur kö nnte mi t 
höheren Inkohlungsgraden im tieferen Stockwerk verbunden 
sein (s. Tiefbohrungen Lehrte 21 und Hardesse 32). 



Zusammenfassung 

I~ Grubengebäude der Schachtanlage Konrad wurden auf der 
1000 ~ - Sohl• an den örtern 300 und 410 N gasfOhrende 
Kluftwässer erschlossen. Gaschromatographische und 
isotopengeochemische Analysen der Entlösungsgase sowie von 
Grubenluftproben führten zu folgenden Aussagen: 

Drei von fünf untersuchten Entlösungsgasen enthielten neben 
den Luftanteilen ausreichende Konzentrationen von Methan, 
Äthan und Kohlendioxid für isotopengeochemiache Analysen. 
Obwohl deren Konzentration in den Proben des Ortes 300 
wesentlich höher war al& am Ort 410 N, sind alle drei Proben 
aufgrund gleicher Gaszusammensetzung und Isotopen
verhältnisse genetisch vergleichbar. 
Bei den KW dieser Proben handelt es sich um Mischgase aus 
einem dorninerenden bakteriell produzierten Methan mit unter
geordnet zugemischten thermischen KW aus einem marinen 
Muttergestein der Reife von etwa 1.s \ Vitrinitreflexion. 

Die in das Grubengebäude entgasenden Kluftwässer führten 
nicht zu einer erhöhten Konzentration dieser Gase in der 
Grubenluft. 

( ) 
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Konrad 300 E-GAS 
Kon,-ad 410 N E-GAS 
Kon,-ad 410 N E-GAS 
KonN1d 410 N E-GAS 
Kon,-ad 410 N LUFT 
Kon,-ad 300 E-GAS 
Kon,-ad 300 LUFT 

LUFT (~)C02(~) CH4 (~) C2Hb (~) C1/SuCn d 13 Cl d O Cl d 13 C2 d 13 C02 
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98.77 . 1 1 1.11 . 01 .988 -54.1 -237 -27.8 -10.3 
99.85 . □ b .08 .□□ .991 
99.93 .Ob . 01 - 1.000 
99.93 .07 
25.60 2.40 71.50 .so .992 -53.4 -248 -27.4 -9.8 
99. 9b .04 
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